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  Heikendorf, 21. September 2010 

A B S C H R I F T 

Niederschrift 
18. öffentliche/nichtöffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Heikendorf 

 Sitzungstermin: Mittwoch, 15.09.2010 
 Sitzungsbeginn: 19:05 Uhr 
 Sitzungsende: 20:50 Uhr 
 Ort, Raum: Ratssaal, Rathaus Heikendorf 

Anwesend sind: 

Herr Pape, Holger, Bürgermeister  
Herr Dallmann, Ulf, Gemeindevertreter  
Frau Faust, Uta, Gemeindevertreterin  
Herr Dümpelmann, Ludwig, Gemeindevertreter  
Herr Dr. Goll, Ulrich, Gemeindevertreter  
Herr Grotelüschen, Henning, Gemeindevertreter  
Herr Hoffmeister, Jürgen, Gemeindevertreter  
Frau Marquort, Gisela, Gemeindevertreterin  
Herr Orth, Alexander, Gemeindevertreter  
Herr Peters, Rolf-Werner, Gemeindevertreter  
Herr Pohl, Hans-Herbert, Gemeindevertreter  
Frau Sander, Frauke, Gemeindevertreterin  
Frau Scharafat, Elisabeth, Gemeindevertreterin  
Herr Scharpf, Karl-Wilhelm, Gemeindevertreter  
Herr Thies, Dr. Claus, Gemeindevertreter  
Herr Vietzke, Gerd, Gemeindevertreter  
Herr Wiedemann, Joachim, Gemeindevertreter  
Frau Wohlert, Elke, Gemeindevertreterin  
Herr Kewitz, Jochen, Protokollführer  
 
Außerdem sind anwesend: 
AD Michael Koops 
Herr Zimmer, Kieler Nachrichten 

Entschuldigt fehlen: 

Herr Bartels, Olaf, Gemeindevertreter  
Herr Spitz, Thure, Gemeindevertreter  
 
Besondere Vorkommnisse: 
Antrag der Verwaltung, TOP 12 + 13 von der Tagesordnung zu nehmen, dazu als TOP 12 Nutzung ge-
meindeeigenes Grundstück. 
Herr Wiedemann verlässt den Sitzungsraum vor der Abstimmung zu TOP 6. Danach nimmt Herr Wiede-
mann wieder an der Sitzung teil. 
 
Beratungsergebnis: 
Anwesend: 18 
Dafür:  18 
Dagegen: - 
Enthaltung: - 
 
 
Genehmigt und in der Sitzung unterschrieben: 
 
Bürgermeister gez. Pape, Holger 
 
Protokollführer gez. Kewitz, Jochen 
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Für die Richtigkeit der Abschrift :  ______________________________ 
                                 Baasch  
 
Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt fest, dass die Einladung frist- 
und formgerecht ergangen ist. Die Gemeindevertretung ist beschlussfähig. Gegen den Protokollführer be-
stehen keine Bedenken. 

Tagesordnung: 
Öffentlicher Teil 

1 Einwohnerfragestunde                                                                                                                                                                                                                                  

2 Mitteilungen                                                                                                                                                                                                                                            

3 Einwände gegen die Abschrift der Niederschrift der öffentlichen / nichtöffentlichen Sitzung vom 
30.06.2010                                                                                                                                                

4 Bekanntgabe der in der nichtöffentlichen Sitzung am 30.06.2010 gefassten Beschlüsse                                                                                                                                                                       

5 Anträge                                                                                                                                                                                                                                                   

6 Beratung und Beschluss über den Antrag der Grund- und Regionalschule Heikendorf auf Auswei-
tung der Schulsozialarbeit                                                                                                                                      

7 Beschluss über die Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszah-
lungen im ersten Halbjahr 2010                                                                                                                                       

8 Beratung und Beschlussfassung über die 1. Nachtragshaushaltssatzung mit Nachtragsprodukt-
plan der Gemeinde Heikendorf für das Haushaltsjahr 2010                                                                                                           

9 Anfragen                                                                                                                                                                                                                                                  

Nichtöffentlicher Teil 

10 Mitteilungen                                                                                                                                                                                                                                    

11 Beratung und Beschlussfassung über die Veräußerung einer gemeindeeigenen Grundstücksflä-
che                                                                                                                                                                

12 Beratung und Beschlussfassung über die weitere Nutung eines gemeindeeigenen Grundstücks                                                                                                                                                           

13 Anfragen                                                                                                                                                                                                                                           

Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

Zu 1 Einwohnerfragestunde                                                                                                                                                                                                 
Vorlage: GH/0407/2010 

 Es werden folgende Anfragen gestellt: 
 
Herr Thorsten Härtel 
Vor ca. 2 Wochen wurde am Strand / Wiese ein Verbotsschild aufgestellt. Lt. Auskunft von Herrn 
Sönnichsen hat dies ein einzelner Anwohner beantragt. Ist diese Auskunft richtig? 
Herr AD Koops 
antwortet, dass diese Auskunft falsch ist. 
 
Frau Renate Schurat 
hinterfragt, warum die Verbotsschilder aufgestellt wurden, obwohl Herr BGM Pape zugesagt hat-
te, keine aufzustellen. Und warum auch noch zum Saisonende? 
Herr BGM Pape 
Alle Schilder waren aufgrund der Verwitterung in einem schlechten Zustand und wurden ersetzt. 
Herr AD Koops 
weist darauf hin, dass die Schilder keine Verbotsschilder im eigentlichen Sinn, sondern nur Hin-
weis-/Erinnerungsschilder an die gesetzlichen Regelungen sind. Herr Koops erläutert kurz die 
entsprechenden Regelungen des Landesnaturschutzgesetzes und der Heikendorfer Strandsat-
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zung. 
 
Frau Ingrid Händel 
fragt, ob die Gemeindevertretung eine Lockerung des Leinenzwanges in Erwägung zieht? Sie 
verweist auf das Tierschutzgesetz und dass Hunde Auslauf brauchen. 
 
Frau Renate Jordan 
Wenn der Strand geschützt ist, warum hat Laboe dann einen so großen Hundestrand? 
Herr AD Koops 
Jede Gemeinde kann einen Hundestrand ausweisen. 
 
Herr Ulrich Steingräber 
fragt, wann mit der Errichtung / Fertigstellung der Verstorbenenhalle gerechnet werden kann. 
Herr BGM Pape 
Die Ausschreibung läuft und die Statik ist geliefert worden. 
 
Herr AD Koops 
ergänzt, dass der 31.12.2010 als Fertigstellungstermin nicht mehr zu halten sei. 

  
Zu 2 Mitteilungen                                                                                                                                                                                                                    

Vorlage: GH/0408/2010 

 Es werden folgende Mitteilungen gemacht: 
 
Herr Kewitz gibt die Antworten zu den in der letzten Sitzung des Finanz- und Lenkungsausschus-
ses gestellten Fragen bekannt. – Anlage – 
 
Herr AD Koops 
gibt die Antwort auf die Frage von Herrn Schumacher aus der letzten Bau- und Umweltaus-
schuss-Sitzung wie folgt bekannt: 
 

a) Die Gemeinde Heikendorf unterstützt die Bemühungen um eine barrierefreie Nutzung 
des Fördewanderweges im Bereich Munitionsdepot die ganze Zeit. 

b) Die Gemeinde hat sich mit Schreiben vom 27.07.2010 an den Bundesministerium für 
Verteidigung gewandt, um einen Termin mit allen Beteiligten zu erreichen. 

 
- Der technische Entwurf für den Radweg an der K 52 muss angepasst werden. Ein weite-

rer Grunderwerb ist erforderlich und es findet ein weiterer Termin mit den beteiligten Be-
hörden statt. 

  
Zu 3 Einwände gegen die Abschrift der Niederschrift der öffentlichen / nichtöffentlichen Sitzung 

vom 30.06.2010                                                                                                                                                
Vorlage: GH/0409/2010 

 Gegen die Abschrift der Niederschrift der öffentlichen / nichtöffentlichen Sitzung vom 30.06.2010 
werden folgende Einwände erhoben: 
 
Im Protokoll Seite 5 letzter Absatz 1. Zeile muss es „eine“ statt „keine“ heißen. 
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Zu 4 Bekanntgabe der in der nichtöffentlichen Sitzung am 30.06.2010 gefassten Beschlüsse                                                                                               

Vorlage: GH/0411/2010 

 TOP 15 Gemeinsamer Antrag der SPD- und CDU-Fraktion 
 Grundstücksangelegenheiten 
 
Anliegern der Straße Hohrott werden die an ihre Grundstücke wasserseitig angrenzenden ge-
meindeeigenen Flächen unter bestimmten Eckpunkten zur Pacht angeboten. 
 
TOP 16 Beratung und Beschluss über den Antrag des Probsteier Kinderhaus e.V. auf  

Besetzung der Stelle einer Zweitkraft mit einer Erstkraft 
 
Die Gemeindevertretung stimmt dem Antrag des Probsteier Kinderhauses e.V. zu. 
 
TOP 17 Beratung und Beschlussfassung über die Auftragsvergabe Energetische 
             Sanierung der Mehrzweckhalle 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, die Fassadensanierung für die energetische Sanierung der 
Mehrzweckhalle der Grund- und Hauptschule in Heikendorf an die Firma IHB Potsdam GmbH zu 
vergeben. 
 
TOP 18 Beratung und Beschlussfassung über die Anordnung von Stellplätzen und 
             Parkplätzen 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, das vorliegende Konzept mit folgenden Maßgaben umzuset-
zen und stellt die entsprechenden Haushaltsmittel für die Haushaltsplanung 2011 zur Verfügung. 
 

a) Die Kosten für die Stell-/Parkplätze werden verursachergerecht zugeordnet. 
b) Die Kosten für die Verkehrsflächen werden im Verhältnis der zugeordneten Stell-

/Parkplätze geteilt. 
 
TOP 19 Beratung und Beschlussfassung über die Übernahme einer städtischen Fläche in 
            Das Gemeindeeigentum 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, die städtischen Flächen unentgeltlich in das Gemeindeei-
gentum zu übernehmen. 
 
TOP 20 Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss eines Vermarktungsver- 
             trages zur Veräußerung einer gemeindeeigenen Gewerbefläche 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, eine Dienstleistungs-Vereinbarung mit der Wirtschafts-
Förderungs-Agentur Kreis Plön abzuschließen. 
 
TOP 21 Beratung und Beschlussfassung über die Beschaffung eines Content Management  

Systems und die Neugestaltung der Homepage www.Heikendorf.de 
 
Die Gemeindevertretung beauftragt eine Firma mit der Beschaffung eines Content Management 
Systems und der Erstellung einer Homepage. 
 
Die erforderlichen Haushaltsmittel sind als überplanmäßige Ausgaben bereitzustellen. Die lau-
fenden Kosten für Pflege / Wartung sind im Nachtragshaushalt zu veranschlagen. 
 
TOP 22 Beratung und Beschlussfassung über die Bereitstellung einer außerplanmäßigen 

Ausgabe 
 
Die Gesamtvertretung beschließt, eine außerplanmäßige Ausgabe als Investitionszuschuss für 
das Amt Schrevenborn im Nachtrag 2010, für die Planung des Radweges an der K 52, bereitzu-
stellen. 
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Zu 5 Anträge                                                                                                                                                                           

Vorlage: GH/0412/2010 

 Es werden keine Anträge gestellt. 
  
Zu 6 Beratung und Beschluss über den Antrag der Grund- und Regionalschule Heikendorf auf 

Ausweitung der Schulsozialarbeit                                                                                                                                      
Vorlage: GH/0328/2010 

 Beschluss 
Die Gemeindevertretung spricht sich für eine Ausweitung der Schulsozialarbeit an der Grund- 
und Regionalschule Heikendorf auf 20 Wochenstunden ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt aus. 
Die mit dieser Maßnahme verbundenen Mehrkosten in Höhe von anteilig 2.700 € für den Zeit-
raum Oktober bis Dezember 2010 sind als überplanmäßige Aufwendung und Auszahlung bei der 
Buchungsstelle 2.4.3.10.5482032 bereitzustellen. Des Weiteren sind die jährlichen Mehrkosten 
von rd. 10.500 € in die Haushalte der Folgejahre einzuplanen. 
 

 Beratungsergebnis: 
Anwesend: 17 
Dafür:  12 
Dagegen: 5 
Enthaltung: - 
 

Zu 7 Beschluss über die Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und 
Auszahlungen im ersten Halbjahr 2010                                                                                                                                       
Vorlage: GH/0341/2010 

 Beschluss 
Die Gemeindevertretung nimmt die in Anlage 1 aufgeführten über- und außerplanmäßigen Auf-
wendungen und Auszahlungen in einer Gesamthöhe von 31.812,53 € zur Kenntnis.  
Sie genehmigt die überplanmäßige Aufwendung und Auszahlung bei Buchungsstelle 
5.4.1.10.5291000 (Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen) in Höhe von 11.200,00 €. 
 

 Beratungsergebnis: 
Anwesend: 18 
Dafür:  18 
Dagegen: - 
Enthaltung: - 
 

Zu 8 Beratung und Beschlussfassung über die 1. Nachtragshaushaltssatzung mit Nachtrags-
produktplan der Gemeinde Heikendorf für das Haushaltsjahr 2010                                                                                          
Vorlage: GH/0342/2010 

 Beschluss 
Die Gemeindevertretung beschließt die erste Nachtragshaushaltssatzung 2010 mit Nachtrags-
produktplan und Nachtragsstellenplan nach Änderung und Ergänzung gemäß beigefügter Ände-
rungsliste zur Beschlussfassung: 
 

a) Der Ergebnisplan schließt ab mit 
 

 9.483.400 € als Gesamtbetrag der Erträge 
 
10.238.500 € als Gesamtbetrag der Aufwendungen und 
 
    755.100 € als Jahresfehlbetrag / Jahresüberschuss 
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b) Der Finanzplan schließt ab mit 
 

 8.961.000 € als Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 
 
 9.374.200 € als Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 
 
   642.100 € als Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitions- und Finanzierungs- 
  tätigkeit 
 
   881.400 € als Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitions- und Finanzierungs- 
  Tätigkeit 
 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen beträgt 30.000 €. 

 
c) Der Stellenplan schließt ab mit 24,50 ausgewiesenen Stellen. 

 
 Beratungsergebnis: 

Anwesend: 18 
Dafür:  18 
Dagegen: - 
Enthaltung: - 
 

Zu 9 Anfragen                                                                                                                                                                                                                            
Vorlage: GH/0416/2010 

 Es werden folgende Anfragen gestellt: 
 
Herr Dümpelmann 
hinterfragt zu TOP 8 der letzten Sitzung bezüglich der Übernahme der Fahrtkosten, was bedeutet 
dieser Beschluss, wenn ein Heikendorfer Kind zur Toni Jensen Schule geht. 
Herr AD Koops 
sagt eine Beantwortung im nächsten Fachausschuss zu. 
 
Herr Scharpf 
Seit 10.09. liegen Ergebnisse zur Untersuchung von Büchereien vor. Die Heikendorfer Bücherei 
ist mehrfach negativ aufgefallen. 
Herr AD Koops 
Nach Auswertung durch den Fachdienst wird eine Beratung im nächsten Fachausschuss erfol-
gen. 

  

 

 


